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  Vorstandswahlen Europa-Union 2014 
 

 

Die Mitglieder der Europa-Union, Kreisverband Mayen-Koblenz trafen sich dieser Tage zu ihrer ordent-

lichen Mitgliederversammlung; nach einem kurzen Rückblick des noch amtierenden Vorsitzenden Rolf 

Berendes auf seine 12-jährige erfolgreiche ehrenamtliche Tätigkeit, die den überparteilichen Verein zum 

drittgrößten Kreisverband mit weiter steigenden Mitgliederzahlen in Rheinland-Pfalz gemacht hat, führte der 

Bericht des Schatzmeisters Matthias Bierschbach und des Kassenprüfers Wulf Cornelius zur Entlastung des 

bisherigen Vorstands. 

Manfred  Däuwel, Mitglied des Landesvorstands  der EU, vollzog  als Versammlungsleiter danach souverän 

die Wahl eines neuen Vorstands: neuer Vorsitzender ist Dr. Peter Keiner, sein Stellvertreter Karl-Heinz 

Weingart. Neue Geschäftsführerin ist Lis Pink, ihr zur Seite stehen Matthias Bierschbach weiterhin als 

Schatzmeister und Dagmar Mixdorf, für die Kommunikation zuständig. 

Sehr erfreulich ist, dass  Rolf Berendes, Wulf Cornelius, Wolfgang Follmann, Lutz Krüger und Wolfgang 

Menzel aus dem ehemaligen Vorstand auch den neuen Vorstand als Beisitzer mit Rat und Tat unterstützen. 

Neu als Beisitzer wurden Armin Apfel und Marina Stieldorf gewählt. 
 

Im Anschluss an die Wahl erinnerte Karl-Heinz Weingart in seiner laudatio auf den scheidenden Vorsitz-

enden an die zahlreichen, gelungenen Veranstaltungen und Fahrten der letzten Jahre, an das Europa-Fest im 

letzten Jahr auf dem Marktplatz mit den drei Freundschaftskreisen, insbesondere aber an die von Rolf 

Berendes immer wieder betonte Kernaussage zu EUROPA: »EUROPA hat uns 69 Jahre Frieden gebracht. «  

In diesem Zusammenhang zitierte er den jetzigen Kommissionspräsidenten Jean-Claude: »Wer an Europa 

zweifelt, wer an Europa verzweifelt, der sollte Soldatenfriedhöfe besuchen! Nirgendwo besser, nirgendwo 

eindringlicher, nirgendwo bewegender ist zu spüren, was das europäische Gegeneinander an Schlimmstem 

bewirken kann. Das Nicht-Zusammenleben-Wollen und das Nicht-Zusammenleben-Können haben im 20. 

Jahrhundert 80 Millionen Menschen das Leben gekostet. «   
 

Als Ausdruck des Dankes des Kreisverbands überreichte Dagmar Mixdorf  dem Bücherfreund Berendes ein 

Buchgeschenk sowie ein musikalisches Präsent. 

Auch Manfred Däuwel, der den Landesverbandsvorsitzenden Dr. Pieper vertrat, ließ es sich nicht nehmen, 

die Arbeit von Rolf Berendes im Vorstand des Landesverbandes zu würdigen – er hob insbesondere Berendes 

Engagement hervor, Schülerinnen und Schüler für den europäischen Gedanken zu gewinnen.  

Däuwel verlieh Rolf Berendes als Anerkennung  seines Wirkens die Silberne Ehrennadel des 

Landesverbands. 

Im Namen der beiden anderen Freundschaftskreise dankte Rainer Dartsch vom deutsch-tschechischen 

Freundschaftskreis auch für die von Rolf Berendes eingeleitete gute Zusammenarbeit mit den drei 

„europäischen“ Freundschaftskreisen in Mayen und sprach die Hoffnung aus, dass dieses Zusammenwirken 

fortgeführt werden möge.  Schließlich würdigte Matthias Bierschbach den Architekten in Rolf Berendes, der 

es bei den Fahrten, die er für die Mitglieder organisierte, stets verstanden habe, die Augen der Mitreisenden 

auf  bauliche und andere europaweit bedeutende kulturelle Höhepunkte in den besuchten Städten zu lenken. 
 

Rolf Berendes seinerseits dankte seinen Mitstreitern im bisherigen Vorstand für die Unterstützung über die 

Jahre hinweg: die Arbeit in einem harmonischen Team habe ihm viel Freude bereitet. Aus dem Engagement 

für Europa seien überdies viele Freundschaften entstanden. 

Der neue Vorstand will die erfolgreiche Arbeit, die der Kreisverband unter Rolf Berendes geleistet hat, gerne 

fortsetzen und freut sich auf Anregungen und Ideen, vor allem aber  auf die Teilnahme der Mitglieder und 

Gäste an den Veranstaltungen der Europa Union, die schon jetzt für 2015 geplant werden. 


